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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TV Velburg II : ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf IV 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TV Velburg II in der Herren Bezirksklasse B 
Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TV Velburg II im
Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) gegen den
ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf IV umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
30:10 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Schütz / Kaindl die
Gastspielerinnen Simon / Trommer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Fuchs / Langner konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Wudi / Ruppert beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Laura
Simon kam Matthias Schütz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jakob Wudi zunächst nicht gut
aus, so gewann Maximilian Kaindl im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Einen
hart erarbeiteten Sieg feierte anschließend Johann Fuchs beim 11:8, 9:11, 11:7, 7:11, 11:6 gegen
Ian Ruppert, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen knappen Sieg feierte
anschließend Philipp Langner beim 8:11, 11:3, 7:11, 11:7, 11:9 gegen Larissa Trommer, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Matthias Schütz konnte
daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jakob Wudi beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:2 für
Schütz und 1:9 für Wudi seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Maximilian Kaindl gewann sein Spiel
gegen Laura Simon überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Mit
diesem Sieg verbesserte Kaindl seine Bilanz auf 6:2 in dieser Saison. Mit 3:1 hatte Johann Fuchs im
Spiel gegen Larissa Trommer, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Philipp Langner beim 11:6, 11:9, 7:11, 11:2 gegen Ian Ruppert doch überlegen. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Velburg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FSV Berngau am 24.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
28.11.2023 gegen den SV Breitenbrunn II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Velburg II

Doppel: Schütz / Kaindl 1:0, Fuchs / Langner 1:0 
Einzel: M. Schütz 2:0, M. Kaindl 2:0, J. Fuchs 2:0, P. Langner 2:0 

 ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf IV
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Doppel: Simon / Trommer 0:1, Wudi / Ruppert 0:1 
Einzel: J. Wudi 0:2, L. Simon 0:2, L. Trommer 0:2, I. Ruppert 0:2


